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Daten und Fakten 2008 

InvestitionsBank des Landes Brandenburg 

• Die InvestitionsBank des Landes Brandenburg (ILB) ist am 31. März 1992 als An-
stalt des Öffentlichen Rechts errichtet worden.  

• Als zentrales Förderinstitut des Landes Brandenburg engagieren wir uns in den Be-
reichen Wirtschaft, Infrastruktur und Wohnungsbau. Wir arbeiten dabei eng mit den 
Sparkassen sowie den genossenschaftlichen und privaten Banken zusammen. 

• Den Vorstand bilden Klaus-Dieter Licht (Vorsitzender) und Jacqueline Tag. 

• Wir blicken auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2008 zurück. Bei leichtem Bilanz-
wachstum haben wir erneut ein gutes Jahresergebnis erzielt. 

• Sehr erfreulich entwickelte sich der Zinsüberschuss, der gegenüber dem Vorjahr 
um 4,9 Millionen Euro auf 43,8 Millionen Euro gesteigert werden konnte. Mit 40,1 
Millionen Euro konnte auch das Ergebnis vor Risikovorsorge und Reservebildung 
nochmals verbessert werden. 

• Seit Gründung der ILB vor 17 Jahren hat die Bank 21.000 Projekte von Existenz-
gründern und Unternehmen (inklusive Technologie-, ohne Agrar- und Medien) in 
Brandenburg gefördert. Mit der darauf entfallenen Fördersumme von rund 6,4 Mil-
liarden Euro verbinden sich Investitionen von über 27,2 Milliarden Euro und die 
Schaffung von 125.000 Arbeitsplätzen. 

Fördergeschäft allgemein 

• Unser Fördergeschäft umfasst die Durchführung von Förderprogrammen als Ge-
schäftsbesorgerin für das Land Brandenburg und das Angebot von ILB-
Produkten. 

• Im Fördergeschäft lag das Zusagevolumen auf Vorjahresniveau.  

• Wir bewilligten Kredite und Zuschüsse in Höhe von rund einer Milliarde Euro für 
mehr als 3.800 Projekte..  

• Neben den Fördermitteln, die aus öffentlichen Haushalten finanziert werden, 
stammt ein bedeutender Teil des Zusagevolumens aus Mitteln der ILB. Bei rück-
läufigen öffentlichen Mitteln bauen wir das Fördergeschäft verstärkt aus eigenen 
Erträgen auf und setzen damit unsere Entwicklung zu einer Förderkreditbank er-
folgreich fort. 

• Der im Jahr 2007 erstmals angebotene „Brandenburg-Kredit“ wurde im jahr 2008 
erfolgreich fortgeführt. Das Angebot richtet sich an den Mittelstand, die Landwirt-
schaft und die Kommunen in Brandenburg. Seit der Markteinführung wurden un-
sere Erwartungen deutlich übertroffen. Im Jahr 2008 konnten wir insgesamt 255 
Millionen Euro im Rahmen des Brandenburg-Kredits zusagen. 

Wirtschaft 

• In dem Bereich Wirtschaft unterstützen wir die gewerblichen Unternehmen, Exis-
tenzgründer, Freiberufler, sowie die Agrar- und Medienunternehmen. Wir bearbei-
ten die Förderprogramme des Landes und des Bundes in Form von Zuschüssen 
und Darlehen. Dieses Angebot wird ergänzt durch ILB-Produkte. 

• Gut die Hälfte des Gesamtzusagevolumens entfiel auf den Bereich gewerbliche 
Wirtschaft, Agrar, Medien und Beteiligungen. Insgesamt sagten wir in diesem Be-
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reich rund 503,7 Millionen Euro Fördermittel zu, die Investitionen von über einer 
Milliarde Euro ermöglichten. 

• Die Förderung der gewerblichen Wirtschaft allein verzeichnete 1.392 geförderte 
Projekte mit 367 Millionen Euro Fördermittel. 

• Das wichtigste Förderinstrument für die gewerbliche Wirtschaft bildeten weiterhin 
die Zuschüsse im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der regio-
nalen Wirtschaftsstruktur" (GA-Förderung der gewerblichen Wirtschaft) in Höhe 
von 226,1 Millionen Euro für 400 Vorhaben.  

• Im Rahmen des Brandenburg-Kredits für den Mittelstand konnten wir 348 Anträ-
ge mit einem Volumen von 65,9 Millionen Euro zusagen. 

• Das Zusagevolumen in der Agrarförderung ist im Jahr 2008 mit 514 zugesagten 
Projekten und einem Fördervolumen von 89,2 Millionen Euro deutlich angestie-
gen. Den größten Anteil daran hat mit 62 Prozent der Brandenburg-Kredit für den 
Ländlichen Raum. 

• Über unsere Beteiligung Medienboard Berlin-Brandenburg GmbH förderten wir 
284 Filmproduktionen in Höhe von fast 30 Millionen Euro. Weiterhin beteiligen wir 
uns an der Zwischenfinanzierung von Film- und Fernsehproduktionen. Für den 
Deutschen Filmförderfonds übernehmen wir ausgewählte Prüfungsaufträge zum 
Einsatz der ausgereichten Fördermittel. 

• Über unsere Tochtergesellschaft BC Brandenburg Capital GmbH stellten wir 18 
Eigenkapitalfinanzierungen in Höhe von 10,7 Millionen Euro dar. 

Infrastruktur 

• In dem Bereich Infrastruktur finanzieren wir Infrastrukturprojekte von Kommunen, 
kommunalen Zweckverbänden, kommunalen Unternehmen sowie von sozialen, 
wissenschaftlichen, schulischen und kulturellen Einrichtungen. 

• Die Anzahl der geförderten Projekte konnte im Jahr 2008 gegenüber dem Vorjahr 
fast verdoppelt und das Zusagevolumen um ein Viertel erhöht werden. Den größ-
ten Anteil daran hat die Förderung im Rahmen der GA-Infrastruktur.  

• Wir förderten insgesamt 745 Infrastrukturprojekte in Höhe von 438 Millionen Euro. 
Davon flossen 118,5 Millionen Euro in 37 Projekte im Rahmen der GA-
Infrastruktur. Das Zusagevolumen wurde hier mehr als verdoppelt. 

• Der Brandenburg-Kredit für Kommunen lag im Jahr 2008 bei 46 Darlehenszusa-
gen in Höhe von 134,8 Millionen Euro in etwa auf dem Vorjahresniveau. 

Wohnungsbau 

• In dem Bereich Wohnungsbau fördern wir Vorhaben der kommunalen, genos-
senschaftlichen und privaten Wohnungswirtschaft zur Modernisierung und In-
standsetzung von Mietwohnungen. 

• Private Bauherren unterstützen wir bei der Schaffung von Wohneigentum. 

• Nach der Umstellung der Förderung im Jahr 2007 hat sich im Jahr 2008 die An-
zahl der geförderten Projekte sowie das Volumen mehr als verdoppelt. 

• Wir unterstützten insgesamt in 875 Vorhaben 4.996 Wohneinheiten mit 101,8 Mil-
lionen Euro Darlehen und Zuschüssen.  

• Den Schwerpunkt bildete dabei die Förderung der nachhaltigen Modernisierung 
und Instandsetzung von Mietwohnungen. 


